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Margarethe von Trottas Filn versucht di€ Lebens-
geschicht€ der Rosa Luxemburg nachzuzerchnen
Dabei geht es ür nichr um eine chronologische
AblolBe von Zeitgeschichte Vietmehr 5rehl das in-
dividuelle Schicksa L einer aüßergewöhnlichen Fraü
im Mitt€lpunkt. Rosa Lüx€rnburgs zahlreiche Brie-
fe an ihre Freunde dienen als Zugang zur Persön-
lichkeit. D€r Dialog ist zum T€il aus diesen Bri€fen
gestaltet So gelingt es dem Film, die Frau Rosa
Luxernburg zu zeigen, em Porträt, das über das
öfentliche Auftreten als Revolutionärin hinaus,
gehl Srchtbar wird das persönliche Leben einer
Frau mit Widersprüchen, Sehnsucht nach Harmo-

nie, Schönh€it, Ruhe und privatem Glück. Nieder-
lagen, El€nd und Einsamkeit steh€n neben ausge-
lassener Heiterkeit und genußvoller Lebensfreude.
Sichtbar wird auch die radikale Menschlichkeit in
ihren politischen Zielen, die sie unduldsam und
radikal verfolgt In d€r politischen Auseinanderset-
zung ßt sre kämpferisch undscharf, und glerchzeitig
vermag sie andere ru l rösten und ru ermutigen.
,,S€ien Sie trotzall€m ruhigund h€iter." Die Diskus-
sion üb€r dies€n Film kann dazu beitrasen, im poli-
tisch Andersdenkenden nicht nur den GegneE den
Feind zu s€hen, sondern auch den Menschen


